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Arbeitsplatz/Tätigkeitsbereich: Musterbereich
	
	1. GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG
	

	
	Leinöl
	

	
	2. GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT
	

	


	
· Gefahr der Selbstentzündung z.B. von durchtränkten Lappen.
· Einatmen oder Verschlucken kann zu Gesundheitsschäden führen.
· Kann Atemwege, Augen, Verdauungsorgane und Haut reizen.
· Beschwerden wie Übelkeit und Durchfall möglich.


	


	3. SCHUTZMASSAHMEN UND VERHALTENSREGELN

	








	

· Produktgetränkte Lappen brandsicher lagern, z.B. in einem feuerfesten Metallbehälter mit Deckel und ggf. mit Wasserfüllung.
· Feuerlöscher bereithalten.
· In möglichst geringen Mengen auftragen.
· Nach jeder Entnahme Behälter verschließen! Vor Luft- und Sauerstoffzuführung schützen. Vorratsmenge auf einen Schichtbedarf beschränken!
· Arbeiten bei Frischluftzufuhr.
· Bei Arbeiten unter Erdgleiche auf ausreichenden Luftaustausch achten. 
· Von Zündquellen fernhalten! Elektrostatisch ableitfähige Behälter verwenden! Nicht rauchen! Keine offenen Flammen!
· Kühl und getrennt von Oxidationsmitteln lagern.
· Transport nach den Gefahrgutvorschriften und ADR-Vorgaben.
· Berührung mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden! Nach Arbeitsende und vor jeder Pause Hände gründlich reinigen!
· Am Arbeitsplatz nicht essen, trinken, rauchen oder schnupfen.
· Verunreinigte Kleidung wechseln und in Wasser legen/reinigen.
· Augenschutz: hier genau Angabe
· Handschutz: hier genaue Angabe (z.B. Nitrilkautschuk) (Auswahl z.B. mit Hilfe der Handschuhdatenbank)
· Bei Schutzhandschuhen sind Baumwollunterziehhandschuhe zu tragen.
· Ggf. Atemschutz: hier genau Angabe (z.B. Gasfilter A) 
· Hautschutz: Laut Hautschutzplan (ggf. Rücksprache mit Betriebsarzt)
· Ableitfähige Schutzschuhe tragen

	








	4. VERHALTEN IM GEFAHRFALL

	
	
· Bei Bränden können gefährliche Gase und Dämpfe entstehen.
· Produkt ist brennbar! Hier vorhandenes Löschmittel angeben
· Alarm-, Flucht- und Rettungspläne beachten!
· Für veschüttetes Leinöl flüssigkeitsbindende spezielle Materialien verwenden.

	

	5. ERSTE HILFE

	

	
· Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und Arzt verständigen.
· Nach Augenkontakt: Reichlich unter fließendem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augenspüllösung nehmen. Immer Augenarzt aufsuchen! 
· Nach Hautkontakt: Verunreinigte Kleidung sofort ausziehen und in Wasser legen/reinigen.
· Nach Einatmen: Frischluftzufuhr und bei weiteren Beschwerden Arzt aufsuchen.
· Nach Verschlucken: Sofortiges kräftiges Ausspülen des Mundes. Wasser nachtrinken.
· Ersthelfer heranziehen. 
· Notruf: 112
· Durchgeführte Erste – Hilfe – Leistungen immer im Verbandsbuch eintragen.

	


	
6. SACHGERECHTE ENTSORGUNG

	
	
· Nicht in Abwasser, Gewässer oder Erdreich gelangen lassen!
· Zur Entsorgung sammeln in: hier genaue Angaben
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